
Lieblicher
Vtebrichrr Neueste Nachrichten.
WM»««» » glich, outzer an San«, and Zeierfagen. —
Udannemmlepni. !bei der«kpedilia» ,d, «I>»It 1,30 Jt
an Diertel|at)», durch di« Botenfrauen int ffaut ge.
•null»504ntonail. ' wochenkaNen, für6Nummern,
104 . wegen Palibezugmüjem bei jedem po|tamb

RotatioRS-Dnid«. Verlag der yostachdrackere««uldo Seidier

Viebricher Tagblatt.
Amtliches DrganA?derZtadtviebrich
!er«i O»id»Seidier in viebrlch. 5mkprechrr - Brtdtiowe

Tagespost

M 113. Montag, den 17. Mai 1915.

viebricher Lokal-Anzeiger.
Nn,eigenprei»i Die eiulp. ik«l ->nelarund,rile idr Bezirk
Biebrich 10M .aunsAttt 15 >. Bei wiedechoigNabai!.
verania-orilich für den g' iimtrn redcbiionellen Ie,I
Waid, Seidier, |>ir den Neblame. und « nzei.' inlril

Zeig Hinüber, in Biebrich.

Md Expedition: viebrich. Nathaurftratze so.
54. Jahrgang.

Me Kriegslage«
Ott  Sam »tag-Iag «gb«dch».

» . » . (Amtlich) « rohr, Hauptquartier. 1». Mai.
westlicher « ,i,g » lch» upl « tz.

Bei Steenftraate am vperntanal mieten wir einen

"^ « nderÄnchrÄ . Zulten-Vpern«riffen » «rmeiler
an und machten AorhchriN«. Vre, euglifch- Vstisterr
mit S0 Mann und, I Mafihiuengewehr sielen in untere

^Me Zahl der feit dem 22. « pril -- .» P« n «an un,
gimuihleu unoermundeten« davgeven ist aut ll0 vfst-
jiccc und S490 Mann gestiegen, rooju noch über 500

' ^ rÄ « eM ^o»«°cMe"mNu>ck»tten flch auch Astern
HM » Arstllerirlämpse. feindliche Znsanterlrangriste

" ^ r^ imr̂ eeMtäddhe wurden die meisten Irindllchen
Angristeversuche niedergeholtru. Mn « ngri« «ördllch
de, höheuzugr». der d«, in untere « riiden getaute,
wurde unter schweren Verlusten stir den feind abge-
sthlaaen.

«i der Räumung von Eawury und d» wrsttelte»
von Adtaiu ist. « i« letzt sestgrfiellt. «in in der vorderen
«nie «inaedaute» feldgetchü«, und ein« geringe Zahl
von Beheffo-RNueuwerfer« verloren gegouge«. « utzer-
dem fiekn » von uu, früher « beutete frauzöslsche 9t-
lchStze und znmr » Nein, Awmlverlmmnen und ?
wärfer , die G, Mineumerter denatz» » nrd« . ln fdub-
| |X | tmgAM

Rärdllch von » rra , blieb tt »m KOgcmdtun ruhig,
»üdfich vvn « Mt», östlichd« Mao» nahmen mir

ridg , teindllch. Gräben. wobd 52  v-rmnndet« und 1«
unoerwundete franzosen. darunter 1 Batalllvnvlam-

"" iSrf jdudlK SMmtn
an der Slrutze Effey-ffirey wurden «bgwvlefen.

3m prlestermalde teh'en wir uu» «m Morgen-
grauen durch einen Borstotz in Befitz«ine» trindlichen
Graden, und machten hierbei einl» Getan, «ne.

vestllcher krlrgefchauplatz.
«ach einem vorübergehenden steinen Grsolge der

feind«», »er un, 3 Geschütze kostete, «st der Vormarsth
starker rusfitcher« rüste bei Spuol« ,um Stehen gebracht
worden, feindliche « ngriste gegen die unter« vubissa
scheiterten. Ver Gegner ha» nunmeIien. vn wenn» yni «««mehr auch In Gegend

>de, ritrmen «illgft verstärknngenherangesülirt.
' ' Ehrung mit diesen besteht noch nicht. Bei

»und «alwarsa wurden seindlich« « ngriste ab-
i«.|» ietlWi

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
3n dem Raume südlich iä  unteren Mika bi,

zur Weichsel setzten die verbündeten Truppen den
weiter adjiehenden » nsteu nach. Der Brü cken kopf
von 3aro»lan am San wurde gestern erstürmt.
Schuster an Schuster mi, der österreichisch-ungarischen
Armee, in deren verband ste stehen, erreichten die
Truppen de» General» von der Marwitz die « »jn»
vor vodromil. weiter südlich wird ebensall» die
Versolgung rastlo» sortgesehi. Die verbündeten
Truppen haben vielfach die Gebirgvanvgüage ge*
roomten.

Oberste httredeitung.

Ver Sonntag-Iagwberich»
W.B. (Amtlich.) « rohr, Hauptquartier. 1«. Mai.

Vestllcher « rieg,schanplatz.
Mrdlich von Ypern greisen schwarte Truppen

sei» gestern nachmittag ohne «ede Rücksicht aus eigene
verlupe uns« :« Stellungen westlich de» «anal» bei
Steenftraate und bei he, Sa, an. Bei he»Sa» war-
den alle Angriffe abgewlesen. Bei Strenstraate dau¬
ert der «amps noch an.

Südweststch von Lille schritte« die Engländer nach
starker « rttllerievorbereitung gegen uusereStelluugen
südlich von Reuve Ehappelle pim 3nsanter»e-« ngrist.
der an den meisten Stellen abgeschlagen wurde. An
einzelnen Punsten wird noch gekämpft.

weiter südlich beide»«, »» de, Loretto-hohen
Rücken, und bei Souche, sowie nördlich
bei Renviüe brachen erneute fran,«fische« ngriste in
unserem fever zusammen. Sesonder,  starke Verluste
erlisten die fran ^ sen bei der Lorettohvhe. sowie bei
Souches und Reuvillr.

westtich der « raonnen setzten wir un, abend»
durch Angriff in den Besitz eine, starken «ran, ««,scheu
Stützpunkte» von 600 m Breite und 200 nt Tiefe
nördlich von ville-snr-Iourbe und behaupteten den¬
selben gegen drei nächtliche, für den feind sehr ver-
lnftreiche Gegenangriffe, viel Material und SO Ge-
saugene fielen in unsere Hand.

Zwischen Maa» und Mosel fanden aus der gamen
front lebhafte Arttllertekämpse statt. Zu Znsanterie-
ttmpfeu kam e» aur am Westrande de, priefterivalde».
wo der Kamps noch nicht abgeschloffen ist.

vestlicher ktriegvschauplah.
3n Gegend Szawie wurde ein raffiicher vorfioh

mühelo» abgewichen. vir Zahl der dod  in den
letzten Tagen gemacht-n Gesängen« , übersteigt 1500.
An der Vublffa. nordwestlich« , «amu. mutz,e due
Ndnere « btdlung von un» starken ramschen «rüsten
weichen. Sie verlor 2 Geschütze, weiter südlich, bei
Liragola. wurden die « uffea unter verlus« von >20
Mann Gefangene« zurückgeworsen.

Nördlich und südlich von « ugustow und beider-
sest, de, vmulew scheiterten starke rnslische Nacht¬
angriffe unter schweren vertusten für den Gegner,
der 24S Gefangene bd un, piriicklieh.

Südöstlicher Krieg,schanplatz.
Zwischen pilica qnd oberer wdchsel. sowie aus

aus btt  front Sambor (40 km südöstlich przemMls-
Strns—Staniolau befinden die verbündeten Armeen
fichi« wdtere « Vormarsch. Am unteren San von
przemyol abwärt», ldste» der fdnd widerstand.

wie «» nasere Gewohnheit bd französischen An¬
griffen mt, arotze« Zielen ist. wird «achsolgend der
französisch« » esehl sür die im Gange befindliche 0s-
tensiv« nördlich von Arra » b«kann»g» »be«:

Rach duem feldzng voa 0 Monaten , wovon
fiebe« in verschanptngen zugebrach« wnpden. ist e»
Zeit, eine enmülttge « nstrengung ,n machen, um
die sdndiich« Linie ja  durchbrechen und - bessere»
erwartend — dir Veustchen zunächft vom «attona-
len Boden zu vertreiben, ver Augenblick ist gün¬
stig. Riemal» war die Armee stürker und von
dnem erhebenderen Gdste beseel», ver fdnd ist
nach einem heftige« Angriff der ersten Monat,
jetzt aus dt« Verteidigung seiner wd »- und Vst-,
»ront beschränk», während die neutrnle Rattouena
daraus wart«»», datz »vir ihnen durch dnen Erfolg
da» Zd «he« pim Looschlaqen geben.

ver fdnd vor un, schein« nur über eine vl-
vifion zu verfügen, wir sind viermal so stark al»
er und haben dne Artillerie so furchtbar, wie sie
noch nie aus dem Schlachlselde erfchienen ist. E«l han¬
delt sich heute nicht mehr darum, einen Handstreich
ZU wogen oder einen Groven zu nehmen, e» Han-
del, sich darum, den fdnd ,u schlagen.

Darum gilt e». ihn mt» äutzerster Heftigkeit
anzngrdse« nnd mit einer nnoergleichlich iahen
Erbitterung zu verfolgen, ohne un» um Ermüdung
tzunger. Durst oder Leiden zu kümmern. Kichk» Mt
erreicht, wenn der feind nicht nidgüttia geslMag. n
wird. So mutz denn jeder Dsfizierr. llateroffizierr
und Soldaten— davon überzeugt sem. datz da,
Vaterland von dem « ugenbl.ck an. wo der Besehl
,um Angdffe gegeben, bi» zum endgülttgen Erfolg
jede Küynydt. «ede krastanstrengung und jede,
Dpser von un» fordert.
Der kommandierende General de» 35.  Armeetorp».

(8«J.) Petain.
Der Ehef de» Grnerelstabe».

(Rome unleserl,ch.s
Besonder» interessant ist die Angabe über die

dentsche Vesensive auf der vfifron».
oberst« herr «»ld »«n».

> W« nu. »Bien . I». Mai. Bmtlld» wirb oetUnilbart: Beit
15. Mai 1*1ü millau . 3« Nulliich-Palen Der| olgen ble »rrtttri-
beten Slicittraite liiblieti bet unletcn pilica . haben bu Bet»i«"J
»an »leite bi» Oberfaul» bet »omtenn« a»m Zeinbe gejau berf mb»
linb entlang bet weichiel bl» »ul bl» höben " »' blich ftllmonioo»
ocrgebningen

An Der Sem-Slrnfe liubnil -ptiemnel würben rulliich- n « -
huleu »am wrfliichen Zluhuler zueOckgewarfcn. bietbei aieie » e-

^ tangene gemacht. ^ .
vte au» den Watdtarpathen voegedrungenen Armeen setzen

ihre Hacrii<fung lart . « Ine Harfe in|(i|* e J>a* bul j « « b» «eOetn
In brr Oegcnb bet Höhe Magier» i»r|»ren«l . 7 « efdiüb». " Ma

1 Ichinengewebte eraberi. über 1000 « e|«n«ene gemacht Untere
Truppen |mb narmlHaga mit tllngcnbem Sgürt. lubrfnb begrühl. In
Sambor rfngezogen. . . ... .

3u Süballgalizien würben nbrduch »alamea neue Angrille ber
Nullen abgewlelen. ein » lübpun« bem « egner enlrfllen. Melier
prutb abwirfa bis znr Nrfchagrenze berrfchl aerbällniambhig Bube.

Brr Eirllaerireler be» Gbefe br» (Beneralftaba.
». Haler,  Frlbmatschallrulnanl,

W« na. « er >. I■> Mai . ch, dem IranMchm Oriaig bei
Oartiu " nn'ini ^ I. g"nt.titn tm „Pt 'nb" ' b.» bleibt bu* ünlntidluit 'l
nbMiU'uftfii . ein Z)urri>buid) ist noch nirgends criolgt. Aut d 'M
östlichen.̂ rirgsschai'xliib reisen di? ü iciqniffo ihrer strategisch
^iiiSluirkung entgeaen Der gewaltig- Durchdriicham LMiajec.
der aus da» ^'Nnsilche der Brc >ie des engl,sch französischen,hron«
angriss» «.ngelai' gt ist. Kol«»folge des unenniidlichen^ achd.angens
der stet«̂ , serolionssäktg gebliebenen starten Truppenmassrn di-'
rnlsisdic,sroilt oollstondiazerr>»>eli Die dlltte und die achte Arineo
sind aus aHeil '.'terbattben geleit uitd nde- den sausen geworse.'
worden. Mit einen, Be' lust vou Wann und emem Aus all
rlefsgri' Morer>als areiit man rk«'r z»' niedrig als zu Koch Mit
em. m .Houmocrlnft von HM» Kilometern legt man nur die vnt ' er

I nvng Gorlice- La ! ok seit ,i>>der russischen ltlegenossenszoe memt
der Itritiker: Os tonunt au' die lallte ut.d Llarke der kuisischen">e
lerven an. n»ebr sreil,ch »ukIi aus den Gegner der aus dee ganzen
jZronl in gemalt.ger Borwart >." ewegung begrisien ilt « o ist es
möglich, daß Kieler KelspicUoicD"r-̂ >r,-ch der keteltiaten »zront im
Ost«n entscheidend auf del»ganzen Verlaus des tzeldzugcs imnt.

Die türkischen Tagesberichte.

Di, österrdchisch-ungarlfchen Tagreberichle.
MV »». Wien . i !i. Md . Amtlich mlrb aerlautborf. bert I».

mal lilb ml«« ». Die nMchen Armem in Balm UN» « wlpm
|>nb melier Im A54|nge. Au, ber ganzen Aran̂ aa»  Name Mlalia
an ber Blilra bia tMU* be» Bajeilr I» bet « egenb aan Balma
brlncro bie »rrbitnbetm Armem oor

» ‘ - * -
Ti air oirviiiiwiiiii w ». _

Um »an Kn» Babalf »ab Ct|"i»f non “»»« « • »"*

^bwe'^ »A^ û L " o^ .r̂ V̂ .̂ 7Ä ''7ar7n
|ciuet*ö»imatttaM Pnnwgrf . «Bellet Mich lfb Babromii. Liarn
Sambor nttb Bargalam wieder in elgenrm Beiln. Berbnnbrir
I nippen ber Armee £in|m»tn batte» bte hoben sobwetilichBo:
Hiui erreicht

Un  dsr AruthUnic greisen die Nvssen noA, an . In erbitterten
Kämpfen nördlich»oiomea hat tärntn,rische und steirische Jnsan-
»erlede^ tzeereG uod der Landwetzr in zähem Lu»tzarren alle ras-
sisöMN Slurmangriffedf«ii» znrückgeschlagen.

Der SlrlMtluIrr de» Ilirlo de» Geaeralstah».
p. höfer.  5eldn« rscha»n,want.

WB na. st o n sta li l i n o p e l. iS. Mai Das s»auptquarliee
teilt mit Bei Ari Burnu kann der szeind trog 'Aeistarlung.'N d»?
er erchelt. at:^ den Aerichanzungrn ,,iä,i oorlillken. Ai: elmg- .'
Vf'.nkten verli-sttc de» szeieioe  ilnlerneknning . di»' vor untere.i
kroll.gen Äegei.angriHeu scheiten«' Im AKichnilt«'vn q̂ edul Baue
Ka« der iZeind seine alten LteNungen. er rerkalt sich rukig. sline:
"»' lerer ^ ' ieger roa.t erio5ureich Bvinken nt f das seindliche üiiflci*
Der !Ze,nd erkielt Berstärlungen. u»n ferne Verluste zl, ersegeu
ober die Versiartl 'ngen wurden durch das mirksame ^ eucr uns<-e
Batterien. d>e wir oorlchob-n. zerstreut Da» gestern srük «n der
Morrobucht versenlte Lchiil .tt das englische Pauzerkchifs
liatk" ifir gioszer Teil der Betagnng ertrank Diesen >-:,eg
irnq unser Torpedobootszerst̂ rcr . Miiaoenet >M«lln" d.u'on. der.
nachdem er den AiiHrag criolgreich ausgeiukrl kalte, woklbekaltea
zuriickkekne feindliche Torpedodoote wurden gezwungen sich vor
den, ^ f,ur unserer stastenbatter,en zuruazuzieken Unter den
feindlichen Torpedobooten körte man Harke (srploiionsgrrau.ch' .
Unsere stlistenbatteiien aus der anaiolilchen stusle Kombardterteu

>wirksam die Vandungssteile des leindlichen i'agers de, L-edd »f
I BaKr. wo sie einen grai,en Brand Kervorrieien. Das ra >fzerschi»(

..Vkarles Märtel ", das crivlalo» unsere anatolischenB*u«erien ve
schost. nun de '.meimal geti oisen. Der srnn zosischcst rel>zer ,.7ze«iNffe
d'Are^ nerHlchte in »MeniqMCan der anatolischenst'ik»« zu landen,
aber mialae unseres Gcaenangriiss ergriHen d»e gelandeten col
da len die Glinst« Der streuzer zog sich.zuruck. Aus den ubr'gen
Krönten nichts Wichtiges.

WB na . st o n sta n t i n a p e l . 1H. Mai . Das Houptguaniei'
teilt mit: Au den Dardanellen gestern weder znr -ee noch zu
Laude enre wich,.ge Handlung Borgestern ieuerten ennge seina
l,che Panzer eriotglos ans itnsere vargeichobene'l H-rtteriea. - u?

1 sen 'dUcheu Lager und LieNungen bei Ledd »I Bal,r wurden w,r7
law beschossen Lväter versuchten die Panzer ..Majestie" uno
..Albiön" in die Meerenge e>nz,'dringen, wurden aber d>ich unser
Keuer verjagt. Aus den anderen striegsschauplägen keine Ber
anderung. »

Der Aamps»« di« vorda,eilen.
Schwer, feindliche Verluste auf « allipali.

WB na. Berlin,  lti . Mai . Nach der ;V  wird dem
^Poster Lloyd ' aus Maidro » aus der Halbinsel« allipal, gemeldet:

>Ein feindlicher Landungrperiuch ,st gestern de, stum staiek end^
gültig zurulfgel.1)laqen und be, Led ul Bakr .zuni Stegen gebracht
worden. Der linke seindliche Klügel wurde be, Ari Buinu ms
Meet gedrängt, nur noch der rechte Kliigel Kail en'e le»z»e HoKr
ganz nake an der Meeresknite Hine ganze Division ie,nd>,cher
Landungstruppen ist maisakriert (r >,glis«s)r Leichen bederkeu Kauten

>weile das Lchlachneid. Der Gesanttvcrlusl der Landungstruppen
I betragt über .'stttttst»Mann.

| Der Unterfeebootskrieg.
Deutsche Unlersrrbooieim Mittrimrer.

SB Iia. Sltben.  I «. M«> Per Ittcligt rnglilrtio WrtcnMe er-
tiifll nein Sommitnbirreitbtit Wrncrnl btr englllrtirtt Barbonelltn.
.luitte ‘Jlnrtiritbi iiber bif 51 tt n>e | » tt It» i I b * u 11(l| f r Un r e.  •
| r r b o o I e im BHitieln . eer

51t h » n,  I «. -Kai . Bie bteiiflf mgiiWte Wfionbtltbait nini 'l
brtannt . bab die rnghlrtie IHenttruift für u’fr Vlittviliinfl. tpttrb.' Ziie
Vernich!,.:!.' n -- > der lefithin im Mittet,neer anlgrfattchien Umei
ieebaate beitrag,. Nach eiialgiet Veriiielmimt eine *| i. lobnutig noa
1 j rert lliam . »ahleii Niii'1. „MoituV bemerkt ei klarend, baft dieie
llmerieebaale beiaitbera die in bet 5lbria »ne.ierende ftanwlme
ülalie „nd die aerbiitt6ete ,Halle im 51-gaiMieii 'Meere gelabiden.
- Pie mglibbe 9i. |aitM)dtaii bof»l. das, die itiiugimfle det Umet
•erbaote im Mmebneer bald eiuheiti rnb fiele nnichadlich gemailt

I werden di-riten fie ,'ieitmtgen meiden, ev leien etnlle MaKiege.n
' gemiileti watbeit. mit an .iahiien der Jtiiegei'bille nnd Iran «,"» :

iiempfei im Mmelnieei ,*i lichern '*-* i-tan mehl ala imet Voa e
hmt-r bnhraltai netin,tigt ii'arden bi " i >e -ü.itt. t netiichern am

ingi’imlt nuiiheu die .xrfteturlli*t. dienen , .iweif d,. 0 r!4ieiaeu*



O

t‘ i - hU'Ip. .1 cv u* i . in, . i. , ftoju ' ti di .'
Daidnn .-tieir uiti ) die ümfdiuducrunn Dir VtoutroU'ii. Om rillft»
meinen ncrrMii die . bti .be Vliiiicfliuin in den X' ieit 'crbiui &d
t reifer

flu * England.
WB r .r Ü o i! b o i . " i M .u ..Daitn News stellt fest, daß

tic I ' ciiiirrinbi ' ii ui Uoitbo .i iuir .1i Pi .rk.Ue vorbereitet wurde m'.t
Ausschrisien nae " efsi sie uiedei ' und . Nieder mit den Schweinen " ,
eim .' das; 'Jicnifruiifl und Polizei 'Jioti s davon nuksinen. '

!- B na . Manch , sf r . in Mai Der Londoner Morrespon
I ?".r . . Mu ::.:»esiet Oiiuutuaii " iit in der Lage , zu erklären , daß
da - ' tiu ' .i».ii„ ! einen . w eit .- n W i n t e r s e l d z,n g ins Auge
uMt i ' .’t 'Aerlai .i 5. :> Miiczzes zwinge zu der Annahme . daß er
iin .<ei bsle kam» l-eendei sein wird . Die Militärbehörden seien .zu
eine », zweiten Winterselt zug entschlossen.

S >>mmung»mache für dir aUgrmrinr wehkpslicht.
WB na . London , l -t . Mo : 0n > Ollerhau » führte Lord

zzn ßk.mzier V-aldan ? ans : Wir t .impfm INI dar Leben . Unter ge
n ln' Ii.Nen llinftanden >:nd in Frieden » zeiien nürden wir von,
.ueiwilligen -Liistein nur nnge . n a 0izehr:i. über wir werden ange
f..-i,k.> d. r gewaliigen Notwindigseit . mit der das Land zu rechnen
h u . i’i. lU}.i;» i . . legigen ^ uüand einer Nevision unterzietien innf
len : ianiig stellen wir no,l , nicht . vr dieser «uage . es kann aller
N' ii gesagt , i .i '.n toiiiinen . " a-ze illlidlich llallen wir die Viande voll
von eii' . ni Matiiial . das a ...> z.:r Berfitgnng stellt und das ein
\ .achligiv Mat . '. ini tff.

M.) }>o n n , !’i. JJiui. Die . Westininstcr Clozette", das
'D' oun As -.zuit!: ... lleniirk ' zu der '.'litifzerung Lord V' aidanes nller
! >.' l-evorstellende uu .’uljrimn der ullgeineinen Welirpjlicht in Lnq
land Bi -'-iier ballen wir soviel llelonnnen . wie wir ausllilden und
ui 'sitinen tonnen . Wenn wir liniere Bnslncht zum ^ wang i -'hn .e.i
n -l'Neii. io l.» .li .e dies infolge einer Notwendigkeit gefchellen. die wir
h. tla .n :>. m ;:ftta:

^ S : ..' i. : d n n . 10 Mai Die ..Da,ln News ' schreibt
ihrem Leitartikel . Der (ßiad . den die Blimdernng und die Iren:
deiillezw in den ieszten Tagen unter der schamlosen Aufreizung eines
>' ( >!> der ll> " ? ei reicht iiallen . wäre unglaiilllich . wenn e: niml

durch >mbestr . ullar <iengn, .ie llebaligt wurde . Wir befinden uns
' ' -ich »' :.iit in t, > oiii .1ii.in :i Lage Oollannesllurgs . wo die Polizei
i>ch ' ii on ' uin .• . fi ll. n.n, 'n • ..> mit den Ansriillrern p.ttrio
iii.br ed. i sang all . r da? ' Nlitositzkeit der Polizei wird immer
•i' iiüiaior oi: ■?' i.i). • Ni. s.-S i .'imn .. .' ldzuges der BliiNderung unb
de- r i. ' ..I • .. , " . in I», um- . 'men klniucn Muke! uns die
i-.'' re >. »d f :i ' !i»i de-.. Landes im Anstande , und wenn die Onter-
>"' riing da- eiii '.i-ze Mine ! ist. um ein schnelle'. t>nde zu ßliassen.
>u iit die in ! >i , m. lit .n . «seiechi er ' im . wenn sie >l)iea llni

OB aich . .? >' •.!> P».; d ' i .l .fiiln : ? a die unschuldigen Leute
. - -er nur . neiden falte, ., weil die Negierung tonst iiaiall '..z
'i - ne S -i er ' rrraen . fo «algt daraus , das; die Negierung

" . rs-' !ichi.' l .n . ! ? möglichst zu eileicht -' r» . Die Onternierung
! " :. i ' > Taui . i den , '.a« '. eilen Nuin . vielen fallen die

i der ' ttnunge . . .-d -\ r ; i - ,allrel -inger Arbeit.
i '< ' ; i \ ii ? . r e-,>uu !.t. diese Leute >' «1H wie ge-
i ' m. .i ..Mi .' ; .! hi.; .»' ,, . I-. dem s:e M!.!s blassen allzutcile .i.

-N' .'. ' iio ' ^ e'd . -' tigtn : i ..I Mlgcn t' ich fl.' nichts von den
<\ nvr n ' . ne .i de Leoriis eiitllelii ?n \\i taffen , sonst
.. - 1 . . • rr . len . eV.ii dj»- englische »legiernng ge-

n nt da.- . > naiiDia »;e de ' -aerechtiqkett und der Wvlllan
r .u '.oialeit g. . ,ne htM' v Nl. ' e voit Menichen zu vergessen.
., 'llalO 0-e '. olize . - > big irr . ,i »-:»•er li' eiatir t.-,tia V» werden,
d e . er Laun i ' il : i:,' . !!,.ien " de gr -dia ' i. n >;ut . — De>? ..Dalt«
' ' !>' ' :}'!»" ' . tuet .. . . , * u‘ : . ^ . >gagraine im Dnen Londons:
. e " .liisee u . ii >- non ol rn i--> uni .' .i .Hisgepliinderk »nid eine de

. .1,.' M ' '.ge '.a-ii Tiii .1' . i.,.lire,i llaai .d'.,j,rcn ! i'.d Ningen ge
> . Die M .i.mi  llau -' i. desondern Lchiirzen . inn die Beute fori
, ginge " .''in iden llenlnzten .' landkarren , ll' s ist jegt kein
' !" " ei: i«h»r. ru ' r Anllli .d. ,'n .ilien und Miidchen Dchinkm . Tee . Mucker
nid andere Lellensmi ' lel d .n .li die Tkraszen tragen zu sellr.i Om
' •. N' ii London witteis . itrn die Binder mit den zsrwachsenen im

Bli -ndem der lssziva . enliidr' n.
V c r ! i n . ,iur tictzc gegen die Deu .schen läfzt sich der ..Ber-

linrr tokalanzeigcc " «u» tondon melden : Man mein », daß sich
i" k-cr d. a inle ; nierten Tvellrpslichkigcn noch 40 000 MLnner unb
1 OCC Irenen und künllrr dcnlschec und österreichischer herkunst
in London bcsinden.

WB na . Wien . IV Mai . Das ..Hremdenblatt ' schreibt : Die
w >m, Aiisi '.blriinngcn der englischen Pöbels bilden ei» beredtes
'lnmnsu ' ugüis f: r <»nglands '.'iegicrvng und Bvlk . lli '.gland gibt
sein Ds' iet eben verlöre .i. Der Wall » von Englands Unverwunb
llarte .i ist zeiiiurt . seine Altgewalk •* ee verwandelten die llel

'lasten dein scheu Nnterieeboot .' in ein Nichts . Dicie llimügnng . n
>' og. > <>! . ,> " " d Bensvii . n schwer bell,inte », aber sie sind ucrsva
t" i o - mir !) der Leidens di r zur Neige zu leeren . Du
.. 'iem ,ueie '.-reü . fiD.k in de . Al' sichk der rngüMie :: llegieinng.
die imn ' t' Iii, »' >> 'ii '.gillviigeit . .' idii«i,ir Lander inkerttieren.
- Nn- a>-. V , Ati . -si der 'i-Misucht, »'." ' i! die (sngkandcr fallen,
da ' » sie a Laitlle mit den Deutschen nicht fertig würden , dasz sie
' . .1, >i.r 3re nichi : ormärt -irumeii rnli dasz die Best der Untersee
' . s' -.' ! iS Ni's-r Blut rersvlgt . Der Artikel schlieszi: Die Ong.
!>.: ^ '' Uno g.-ivvllnt . !!".r .'ch: zu tnn . sie beirachtcn es aber als

nite rbr .'llle .i. wenn ein Bol ' li-.b a : ilelmt . l' itd dc.t Schl -' ii
i" ' « nl' .'k.' . gencr *trbeantwortet . Doch Deutschland gellt bullig
se> Ball » weiter . Da ' Wüten und Tolleit des englischen Pöbeis

• • »*.ft • *. dall Li 'gland unifriin , auf dar Ticsite nerlezzt ift und
in r noch liige Cfrfolflc übe ? wertlose Menschen erringt.

Kliln mi1f « Uang « i>.
Berlin  Caut „Perlincr Tageblatt " sind während der Rus-

feticinfrtle allein im ttrcile Billka 'len 2b72 Gebäude niedergrbrannk
und ^70 Personen nach Ruszland verschleppt worden.

WB na Paris.  15 . Ma« Die franzosikch'.' Probe siiliit di?
Bell'?) ii-ng d'"> Dieges der Oesterreichininll Deutsch?»! >n Miilel-
'!0l".ien Nr--') i'mm' r zu oerschkriern 3 "' mar!»! nur allgemeine
nich'ssane"de N-Nensartcn. On ihren Berichten kommt insol-.'.e-
s. ii. ii r.ae o.i'w.ise Bemunhigiing zum Ausdruck. offeniten
im!i!>l ,!n r-' -•' r.u Bcrlllnnpt :n> ..Petit Journal " or•■.•. der erklärt.
> ii- ln-ll. Oiu,"fiin’ >n den Barpatlien lei vv' läufig oollkomn:. .,

i eti 3.i? tonne ern mm» emein .Hege, der die Doste«u' iv '
. ' Dei-t.O ' l>- in,'», , «»cs* Dnnajec zi' rulfviertel' niind. . wieder

" n menvn -:nd auch nur. wenn beit Dester,eichen, u..J
Dentichen jeder neue Otiensivversuch unmöglichgemactit lei.

i'g. t' i i' ll e d a n e r l i che S B e r l e !)e n. Das Langer
' arritpondenzbiiieau "ernin'nit von ermächtigter Seite, das, am
' Niai l . 'm (! inschies;en von t»leschngrn der Antwerpener ,̂ orts

iit .- btranaten auf niederländischesdichtet fielen. Durch das
. iV)’ bViutolfloiau mriurni in Belgien wurde Mort eine ernste
"iiler'nchung eingtleitri . Der deutsche Gesandte sprach namens
-- ineginung d.: Bedauern derselbenüber das Bersehenans

WB na. L n n d a i\ , fMai.  Das 'Hemcr-.l.e Burea»! meldet
■-im  n . Deinllurg lleabsiäiiige die Bereinigten Staaten

alsbald zu verlgsscn.
L o n > : n ^ i»' (z' dlva ' ll i*>. c11 leidet an einem A"groÜbel , das

V" inli . i 'ii .be -' ii' . ?,iii  wird , ll ^ell! die Ne ? ro .i
' o ?m Uila .lll. r. - j.unn ' flMi er von As gl. ich ucrti eleu werden soll.

' > i ' !. D' i -, erste Wr >..rs'.,',c'c des nuv '' rges)li.chcn ..l! d'.d . das
»nt mittleren Norwegen bei Snlen angetrieben ist. ist ein Boms-
. ! i.it ' ' 1 -" . atini :ti-; f . üfi. ..Si 'isarsstidende " l ctonl , da,'»

: ii » ■ ..M k" im nördlichen Teil der Nordf . e siallg?
I I >O.l ' 7. ' !..007 ' des Bovtsllniens van ,.u snrich'.

i n !' i ' " ii- ♦e.i : " fei ?Ing ? .!.-
1 i i ' o > "i. . d?n meisten n iillugereii Städten d?r Union

•v 'M 'I >i»r rijt. n i n ernsten dentschscindlichen Ausschreitungen
> >'Nallen" isiviiingeii deunchen (rigentums. Der <llesamticl-aden

. inein?  Million Psui'.s gelchäizl.
• l • j * ’ eti . - erii -.' b i ch.» Pkän ?? in se.

j.'N.ri .ellr. ... sn.e. 2 i *' .J ••• -' . ..jj . .;:.J Autt.'erpeu von d. .i

D. Blakai ' ungeschlagen seien, in denen eine Anneiion Bel
riit'Nv Nil den ln . Mai angetundigl wird . Aut Grund autllentlfche,
^esiste !Ii.»:g an Drt nnö Stelle wird aus Brussel mi ' geteilt . das»
diele Meldung orflnändig aus der Luft gegriffen ist.

Der hritamuit der srauzvsijchen Zivile.
WBa . Bei l n . 15 Mai . <tin Sieg der französischen Atolle.

Am l V Mai erschien o. r sranzosische Breuzer „Cstrece " vor Alezan.
trext » mit » jtellle den dortigen deutschen Konsul in einem Uitinwtnm
vor di? Wallt , die z>«r Ae'er des sllmn .eisahrtotages aus dem Mo«»
sulai -. gctände wellende deutsche ,»tagge niederzutzolen . oder d.c Be-
bi ies'.i ng des >le nlniats .zu 'lewärt 'gen . Der Bonjul entlieh den
P .'.rl .' n-i .uät ohne jnntunM . D. r mm einfegenden Beschieszung
s il i , ch dr .a 14. Schuf , dle Aaln :e.:st«nge zum Opfer . Die B ?.
lagntig des nur .'o>0 Meter ublieaenücn jtreiizeiH begrüßte den er
sraiinliäien irrlvlzf nnt jiurmiMum Siegerjubcl . So bot nun auch
b.e iio .: oft!.De «ilotte mit i )clbcm »mt ihren ersten Schlag gegen
d. n Bi stand des Deutschen Ne uhes .zesüllrr. Sie kann diesen er
1 ; ti nnt Stolz l>. den Annalen it>»er rsejchichte bachen uno braucht
nicht mehr mit Neid aus den engllscheli Secsieg bei Bergen zu
blicken

WB na . H o n fl antinopel.  Ui . Mai . Nachdem die deiitMie
silag, .' von den> sranzosischen -rriegsschlss ..D'Csrree »" durch 14
-Lib'. fi llirabgesctivf 'en n ar , e.lte di» Bcl -ölkerung der Stadt herbei.
t>.>: mi Die Atagge aus und hißte s>? am einem anderen Mast . Daraus
ir '. ..:>le. in dir Siadtbehörden vor der 5t.,serire zwei grolle Alaggen
masiii i'Nd tilszten daran ö.e deutsche " i.d di ? türtische Alagge.
.. itchi fivi '.lich Liktelnd d.es.- .Leidentat de: . ra .izo' en verspotteten.
I .•*fi v ilnc '.'k:ediila .ie mit so Niedrigen and aibern .' N Mitteln Nach?
z>. i lni rn rersuchlen Der Wreu.zer unternahm Nirhrs nnlir ans
diele die deulich . iirklsche Wasie .:'. . " dl ) ckni' l siMibolisierende Ant¬
wort

Italien.
ehe die Meldung vorlag . d«.g das Mmifterruai Salandra bleibt,

waren noch folgende Mitteilungen eingetrosfen , die wir der >')aupl
Nachricht voran schicken:

Ruhige» Abwarten in Wien.
W i e n. B " den Vorgängen in Italien nehmen die Blatter

weiter eine abwartende r'raltung ein und ivarnen . übereilte gün-
slige Schlüsse aus Salandras Näcktrltt zu .ziehen , halbamtlich
ichieibt das ..Neue Wiener Tagblalt " :

Der Nücktritt des Ministeriums Salandra hat vorläufig fei*
nerli ' i Ae iderung der jck,wierigeii Lage gebracht ; eine Entscherduiiq
bezüglich einer neuen Negierung liegt bis zur Stunde nicht vor.
Die Stimmung in Italien bat teiiuri - i neue Nichi ring erhalten , es
wäre denn , das» die llinflusse des Dreivrrbandes und die Ariegs-
befzeieien sich n-.'ch laut .' r als bisher gelt .-nd machen . In Nom
war gestern der Pvllil gegen die Abgeordneten und Senntoren
lvsgrlaiieii . van tiiie :: man anninunt . daß sie Italiens Llorteil auf
lricdlichem Wege wabrnehmm luollen . Die Minilterkrife ist ledig,
lich ein deutliches Anzeichen , daß es nach keine Einheillrchkeit der
Ai' schauung .ni isi er den Weg zmn gemeinsamen ^ iel gibt , tis heißt
, iso wie lli-M' i' r : Abwarren ! In Oesterreich -Ungarn hat man von
> her großen A?erk auf die ttrllnliung srenndschastlicher Beziehun-
gen ,:i Il .il .' !'. grlrgi . Darin bat sich nicht» geände ' t . Der neuen
ii .ilienischen fckegierung n ird es obliegen , eine (kinscheidung zu tres.
sen Wir erwarten , daß s.e sich hierbei vom wohlverstandenen In-
lrrr ' sie des Bon,greiä,es leiten lassen wird , das in der glücklichen
Lage Iji, seinen nationalen Besitzstand festigen und erweitern .zu
können , ohne in die Greuel des Krieges hineingezogen zu werden.

Bern.  Der ..Bund " druckt dm Brief eines in Itolien leben-
den Schweize,s . der Land und Leine aus mehr als 3l)jährigem Ans-
eiit !:all krnnt . ab . D . .' Schweizer schreibt : Italien sei für den
.Hriefl keine - tvegs vorbereitet.  Die groß -n Ztriegsvor
bereitungen urriolglm nur den Bweck. die dipiomatische Arbeit zu
unlerstufzen . Man d.-rje beftinnnt hvf :m . daß Italien nicht
marschieren werde.

ft t- In.  Dc -r ..Moln. Bvlkszig ." zniolge schöpft nunmeh . auch
der •: t ' tan neu ? hvitnung . daß d?r ?irir .z vermieden werde.

A b cie o r d n e t e r ll' rzberger i n Nom rn 11 Steine n
hemorfen.  Bei de.n Tnrnult am Areitaq abend wurde der in
'.' iom weilende demsche Neichsragsabgeordnete zr' rzberger im Auto-
mobil mi , Steinen beworfen.

WB i.a d̂ o in . ..Ot' ervmore Nomano " schleckt: Bon ver-
saiirlenen Seiten ist behauptet worden , daß der heilige Stuhl der
Geistüchken . besonders der Psarrgußlichkeit , Iiistruklionen betr.
den Mrieg und Italien in dem einen oder dem anderen Sinne ae-
geb .'n l.ätte . Wir sind rrmachtigt . d ' rke Ge ' ächle alv volli'tai .big
ails der Lust gegriffen zu bezeichnen.

Kein« unmiNrldarr Kriegsgesahr.
Der ..Luzerner Tagesanzeiger " meldet aus Venedig . Der Stadt

rat von Beliebig gibt durch Anschlag bekannt , daß die Iremden
in geßinderl in Venedig bleiben können . Der Stadtrat habe zu-
verlässige Mineil '.' ngr .i erhalten , daß eine immittelbare ^ riegsge-
fahr in Italien nicht mehr bestehe . Die Araktionsvorstände der
italienischen Mannner sind ii» Non , zusammenqetreten . Ihre
Stellungnahme ergab eine überraschend große Mehrheit für eine
o riebe,r &uolitif der Negierung.

Da» Ministerium Solandra bleibi.
WB na . Rom , 16. Mai . Die „2!genzia Stesani"

aibt bekannt Der König hat die Demission  des
M i n i ft c r i u m s S n I a » d r a nicht  a n g e n o m >
n>c ii. Infolgedessen b'.eibt das gesamte Ministerium
aus dem Posten.

Da» neue Ministerium Saiandra.
L u -I n ii o , 17. Mal . Der „Secolo " und die übrigen Nrieg ».

blauer jubeln . I -tr „Uorrierr deUa Sera " beieilünet den Krieg
heule als »nerlas,lich . well fünft nach t () Monaien »'leer und Irlvtlc
rcb -Uiercn würden . Ucbrrall finden i .ündgcbüngen für den Nrieg
flau.

Berlin.  Zur rlblehnung n»d Enllaifung de» NablneU»
Saiandra durch den Nünlg Viflar Emannel fchrelbl Iheodac walff
im »Berliner Tageblatt : Ca» Schreien der Straße , dl» Crahunaen
mit der Beoalnlion . haben auf den Uönig den drabfichligfen Ein¬
druck gemacht, « iaftttt hatte »Inen Anhang , ans de« er zihlen
tonale und die kaltblütig» Buhe , deren »In Staat »man » Inmitten
rlner unheilvollen Situation dedarf. Er fland bereit »at dar Tür.
aber der König rief ihn nichi herein . Cie ttrlegodanden brüllten
.vkrealer " und lchoffen dle parlamentarlfchen IradMonen ad. E,
ichelnl, dah der fiele», den Sannln » fett langem will , nunmehr faum
nech tu verhindern ift. Sollte der Sturm larrafen . fo wird nian
fehrn, wa » er alle» mit lich reihl . In Calerma haben Studenten
einen lchwar,en Sarg Kerumgelragen , auf dem gefchrieben fland:
Eiollttl und dle Ehre Italien » lägen darin . Hallen «nd da» hau,
Savoyen werden , wenn nicht ein Wunder ihnen die Kalastrophe
erfoari . vielleicht bald In Särge » flehen, die weniger Iheattaiifch
find. Man winkt den, italienischen Botte mii den ,n»eif«lhafirn
e!>lani,eilen de» Erlege », der Beule und dem nahm , aber die Mül-
ier gehören auch >um Balte.

-Berlin.  Ä ' ie dem „Berliner lageblail " aus Rom berichlel
wird . Kalle brr .üiinig eme lange llnierredang mii dem (heneral
f:»bs>l>ei . Cielee degab fich dann v '»' ttriegsminiiter . — Rach
eerfchiedenen Demonüralianei : iiir den üri . a . fo heihl es wküer
in den : Berich ! des ..Berlinee Tageblatts " , begab fich eine grohe
Menae vor die englische Bolfchail lind brachte Hochrufe auf das
eerbündelr (lugland aus . worauf der Bolfchafler und da » Bol-
fchaflsperfonal auf dem Balkan erschienen und gnädig dankten.

Berlin.  In der „Ceulfchen Zrilunq " t-ciftt es : Diele »rhe
Verbeugung var der B »ll,l »une. diele jäh aufbilhente Sorge , » l
non der gröhlen Crdeaiung . wir müffen auf oerhängnlsuolle , olc:-
lefchl norrettlge Bef -bluffe g-fahl fein . Bereit fein , ist alle », wir
lind e» und darum dürien wir dem Schlust de» Drama » auch weiler-
lün gelaste« ,ufrtrer. wir haben da» geeinte Itolien nicht ,« fürch.
len q- lnidt. »In -evoluilsnüre », -.erflüflete » wird nur stch felbst gr-
fährllch werden.

Berlin  Cer „Berliner vakalaih >eiger " äußerl : Cie Erg,
insloflgkerl bei Bemühungen , »ine » ttrfuü für du» Milüfleriu
Saiandra ju finden , mag de» König in feinem Urteil über d
: ->ihr « Buge der Eanunermehrheit » nficher gemacht haben und
iji rr al » konstttulioneller Herrscher fehl gunächst beflredi , stch »
allem einen znoerläiflgen Mahslab für dl» Anfichl des Pariamen
zu fchaffeu . Billig , die Mehrheit di» Politik Salandra »-8annin
nichi. dun » wird da» Ministeriun , zum »weiten Male fein» <kn
laffung fordern müffen . Mon fürchtet , dah dle lllntzünger z-
striegsgednnten in de» ersten lagen in nwhlofer Agitation da
mensitirnmöglichst « ieifien und die Deputierten , welch» iSegner d
Krieges find , vor allem mit Hilf » der «strafte einzufchachtem fich d
mühen werden . Wir michlen aber dach annehmen , daft di» h
sonnenen ttiemeiüe de» ilalienifche » Parlament » Manne » genu
sein werden , füll dlefem Irrrorisina » gegenüberznstemmen und ihr
eigen » Meinung anerfchrocken zu vertreten . Andererfeils wird de
Bleinung Ausdrmt gegeben , daft die ilerren Saiandra und Sonnln
lich lalfättilich mit dem Dreiverband zu einem für st» perfünlfch bla
denden Rbkommen ringelaffen haben.

vir stammererössnungam Donnerstag.
Lugano. >7 . Mai . Ma » glaubt nicht, daft QHolitli an

Donner »tag wagen wird , gegen da » Kabine » vorzugehen . Ja ma
befürchtet , daft ofrie Anhänger Giolitli » fich durch die Krieg«
drohnngen de» Pöbels einfchuchlern lasten und garnicht im Moni
Oi1 on erfcheinen werden . Die Bolfchaslen der Zentralmächi » (in
von Iruppenniengen mnaeben . ik» werden auch Anfchlöge oeg».
den angeblich deulfch- und österreichlfch -freundlichen Papst defürm
lei . — ..Seeola " meldel : Baron Macchia begab fich heule frül
il Mn zum «dürften -Lütow . Die Umgebung der Billa Malta ii
»au einer Sihwadron Karabinieri » zu Pferde , vielen Karabinier:
zu «uif , und verilcidelen Polizisten bewacht . Die dentfche Bolfcha,
in Rani denieniieri die Rachrichi ttalienifcher Plätter , wonari
Deulfchland den Transpart van Kohlen nach Italien »ingeftelli habe
Cer Transport von Kohlen au » Deulfchland nach Jlalien Hab
wahrend des ganze » Krieges keine llnlerdrechung erfahren ans
dauere fori wie bisher.

Saiandra über dl« Urfachen der Keife.
,l >' rl>o d, Pari »" oeröffcniirchl »in Jnieebiew mit dem zurück

getrereuen Ministerpräfidenien . Diefer tagte : „Wir traten zurück.
ro. il es uitNiägliell war . eine ttmiieil za erziele » über die Frage , ob
wir die Kummer durch eme Kriegserlläranq vor »in fair arcompl.
stellen fällten . Rachdela die Haiinng lüioiitii » und feiner Freuude
bie pariamenlarifchc Lage geäuderl halle , fühlle (Ich da » M(
niflerium uichr mehr flari genug , um vor der Kammer zu erfcheinen.
Oester , ci-hs Anerbiclnngeii waren immer imirr unteren Forde
rungeii gell .eben Ca wir eine lleocreiiistimmung nicht erreichen
komücn . mnftien wir nul der Mogiichleil eines Kriege » rechnen
und die nüiilürifchen Maftnnhnien treffen . Dü Oesterreich , auch
nachbeni der Crriband geMndigl worden , nichi nachgiebiger waib.
wurdei nur ZINNKriege getrieben . Bttioios llnierhandlnngen auf
der lilinnbiege der lri .ieu A» erbieinnge :i Oesterreich » sera »lal,ien
eine tiefe apallung in der kanflitulioneUcn Partei und fchwächr. z
das Ministerium . Ca » ist der rürund de» Rücklrilt ». I » weich. ,
Lage ift fest! das Reich - Cer Dreibund gekündigt , das Ml
niflerium Zariickgelreien , das 7,all auigcregl . löiolilti fall beweiie.1.
duf> er tiefer Lage Herr werden lantt ."

Lugano.  Io . Mai . Die Anhangrr üiiolillrs weifen di» L>n
haupiung . daft der Dreibund bereils gekündigt »nd bindende Al
machuugen m.t dem Dreiverband oorliegen , enifchieden zurück. Die
.Tribun »" rrllaii . aermullich von Miolitti ermächtigt , unmöglich
Ion ne das Kaoineü ohne Befragen des '. larlamenlo fo wett ge
gongen fei» Wahrfchemiick, lägen iaifächlich oerpfliihlende Ab.
reden Salandras und Sonnmas mit den Diplomaten de» Drriprr
bandcs vor . »der bisher ohne die Unlerfchrifl de» König ».

WB na . R a m . >ü. Mai . (Heftern erneuerten fich die Demo «,
flraiirne » in !üam in ocischürfici » Mafte , sie nahmen teilweif » , e
uoir tianäreii üharalier au und richleien fich unier Schmährufen
aui Deulfchland gegen «liolftli . der al » an Deulfchland verkausi de.
zeiämel wurde Auch gegen den Dürften Bülow wurde mit Perea,
rufen dlmonflrierl . Cr unlernahm urdeffen auch heul » feine ge
lvohnien Ausfahrlen Schwere Au »fchr»ii »ngen gegen Anhänger
der Reuiraliialtidee wäre » an verfchiedenen Stellen der Stadl zu
oerzeichnen Au -, zahlreichen Städten , wie Mailand , sflorenz , Ae.
nedig . werten cdenfall » heilig » Demonstrationen gemeldet.

«Ein Verrat am Vaterland''.
Di » luriner . Stampa " wendet fich unter der Ueberschrifl

„Wen will inan täuschen ?" mit groftem Nachdruck gegen Italiens
Teilnahme am Krieg . Sie hält den Kriegohegern var , daft st» fich
öder den Verlauf de» gewaltigen Kampfe » getäufcht haben . Das
follten sie ehrlich zugcbe » und dao Bolk nidit weiter In Hlufchung
erhallen . Die verflofienen Kriegsmonale follten doch federmamr
darüber belehre », daft es mwerzeihlicher Leichlftnn sei, »fn Land
i» «inen Krirg ZN stürzen , deffen Ausgang unstcher wäre . Da rede
man von der Chre der Nation , aber talfächlich fei dies« Ehr « von
niemand angetaftel . Die einzigen Sedemütigten feien df« Krieg ».
Heger, die ihr » Träum » von ruffifchen Siegen über Vesterrefch -Un-
garn fchwinden fähen . Da » folllen fie offen »ingeftehen , und dam,
würden die Lefer ihrer Leitungen ihnen die monatelang » Hefte ver.
zeihen . -Aber fegt di» Bundesoer :räge zcrreiften und auf » ung «.
miffe mit dem Dreiverband gehen , an den Italien nur dl« locker,
ften Lande lnllpfien , da » wäre , fagt die „Slampa ", um »in ftar-
ke« Wart der Kriegshetzer felher zu gebrauchen , »ln Nerrat am A».
lerland.

Ein beachtenftwerl«» Urteil für Iiallen und andere.
Die französtlch » Brest » glaubt , oder gibt fich vielmehr den An.

fchein ,, » glauben , daft der Sieg , wenn auch fcharf UN» fplll , fo doch
frlllieftlich de», Dreiverband fo fichcr fein werde wie da » Amen im
Aalernnfer . 2 » ist es bemerkenswert festzustellen , wl » felbst ihren
heften (freunden dieser Staube , den fie auch »ine Zciilang zu teilen
fchienen , neuerdings wieder gründlich abhanden gekommen Ist. Die
„niazetle de Lausanne " bezeichnet in ihrer Erörterung her Gründe,
die Loik und öffenllich» Meinung Italiens über di« Frage der Teil
nahm » Italien « am Krieg a » der Seile de» Dreloerbandsmächle
fpaltcn • „Der Steg ift fo wenig ficher, daft der Krieg den une,
horten Wohlstand de» Lande » und leihst den unverfehrten Bestand
feines Sebiele » zu gefährden drohl ." Da » Urteil diese» unverdäch
tigert (freunde » folllen fich nicht nur di» Jlalirner , fondern auch die
(franzofen ad nolam nehmen.

wa » man in Barl » erzählt.
Das „ftvnrnal de Oieneve ' verfiäierl , in Pari » behauptet man.

Haft das Ministerium Saiauora am 27 . April ein Abkommen mit
den, Dreine,band unterzeichne ! i,»he. wodurch Italien fich ver.
pli .ckiler. fporestens am 25 Mai auf der Teile Frankreichs in den
Krieg rittzugreifen . lAehnliche « . Häuptlingen find mehrmals auf
geflelll . HIslier aber innnrr denrculrert worden . D. Red .)

Revokutlon ln Portugal?
UukktanU In blftabon.

Dos , (5.1)0 de Poris ' erfahrt nua London : In Lissabon kam es
zu ttnuihen . die cnislhoft zu werden scheinen. Die Flotte nahm
on der Beivequng teil . Der Präsident der Republik soll die Flucht
crgrisjei ' hoben , .ßier .zu meldet die ..Aflence >)ava »" weiter : Rach
den iin spanischen Minister .nm des Innern in Madrid erhaltenen
Aliokimflen tjf die Laqe ir Pnrtuzzal sehr ernst . Die Derdindimaen
soUcn r.i' lerbrochen sen. Der Ansstand soll in Coimbra . Porto und
Santarrm viisoebrochen sein . In Lissodoir sei die Zionnnune aus-
«•rrifon wrrden . (►*> zzche bat Geriich . von einer Ermordung
Lofio ?. I'NI. Die Truppen seien nicht ßiüchtiq zzenug. die Bcwestun^
zn unterdrücken D e Aussla .ihmequn .f selbst werde geleitet
druez) ein mij hoi-er See Ue^ . nLer llleschwoder . Das Gefchwaderi



Mrhoft die Stobt Stfl 'tbon . Co Io« bedeutend » « 1° »' " " « Itanden
l*in . Hurt) (oU es zahlreiche vpser Sieben baden.

«nachchl, der Ereigntlle in Portugal begab sich der Ipantj« «

N .u» n^ « - '
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tufldl pcljötl hat, |o töirb man bodj put tun* ' Ei,n,O *11L ...P°'-«a.

i ?' Mai ' Nach einer Madrider P ' .»a«meld>m, ^ »>
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Tages-Aundjchau.
mon « , r , Mai Li « BudgetlotnmWon de, Neicha-
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Wichtigkeit der Lzulsensrüchte für die Ernährung kl̂ rvor und !
wartet sü> das kommende Fuhr eilte C >t- i<Nt°rmta d°» -sort ° , r
" )«»» für die Familien von »tugezogett -n Truppen durch WW

hen und richtete die

ek,%

WWMWZ* ein Druck ansgeübt werben müsse. Die sestgefetztcn
s)bch!tprtÜe iür Ztartosseln nmsse man auch nach der heutigen >« ennt '̂
ni « über die vorhandenen Mengen als durchaus richtig und ^weck
mützig bezeichnen . Mit geringeren Höchstpreisen wurde die jetzige
Lage nicht so günstig sein.

Hnditn Aul da » VONder Stadt Aart>en au « Anlob der g ».er

SBÄ » ftWSSW *i ,:
“ ' ■<K .ä " VSC'  o , h » » « <, » £
lantfunb die alte Kaiser,lad , Aachen ,» ^ ^<a rtnhorf o»i*nitct bat . alo wie gehalst , fflnn hatte ich heute m
Init.en der dorbgen Ärger,cha„ an h!star,,cher Stätte «ewettt. NN
Ireulchivur t.nd standschlag von neuetn ent,egen,unehinen und die

Feier des Inge » geplante Krännng »au »st«llung zu eröffnen,
d et ni Sorg,alt mtdLiebe «elettete Sarbereitungen ,ch° n >
schäl et Erchlg .ersprachen . Das Schick,«, Hl « ander « bei m,
™. ik „h Lch -etlurtlt un, «rer Feinde trachten danach , die deutschen
Za X w»  bn » Ülutirt )" » olt vernichten und den Siege », tu,
tzeut'rtne Kultur und Arbeit zu stören . Jegt gilt e», nicht rückwärts
,, , lmmien und der Vergangenheit dankbar zu gedenken , sondern
mit »nt,chlo,,enem Willen den Anlchlügen der Feinde zu begegne»
™'L „ J nf Mnwrt « Fault die Zukunft de» Baterlande » zu sichern.
Der '' de nn I N id der Op°. r,tn » UNer . » Volke », di, in dem UN.
-Uta . wunÄÄ Krieg. Ichan ,0 wunderbar « Ersatge gezetttgt
baben ^ bürgen nächlt Matte » « nadc für eine «lll‘JI** e S ^ t r.n,i" ‘
bunn der schwersten stetmsnchung , die se die detttschen Lande b».
trotten hat . Fn diesem un »r,chütterl !che» Vertrauen lende ich
meiner Irenen Stadt Aachen meinen landeevaterlichen Grast und
Dank für ihre steundtnhe Begruhung.

Aid ««- Nach dem legten Bulletin hat fich der G,fundheit »zu-
stand des König , Konstantin gebelfert.

Die Haltung Rumänien,.
Köln.  15 . Mai . In einem heutige » Telegramm der

Lälnilckien Leitung " aus Bukarest heiht es : Au » ^Er L)altung der
rumänilchen Negierung gewinnt man den bestimmten Eindruck , dag
Ite Md bt» *hrute vollständig Handlungsfreiheit gewahrt bal - dch »«
, . »» meid man in allen einsichtigen politischen Kr -Isen der Negierung
Dank lur " ie utnsichtig- Ä ' un « allen so schwierigen Fragen de»
Kriege » gegenüber und erhofft daraus günstige Folgen für Volk und
Land.  —

Lokalberichte
und Nassauische Nachrichten.

BUbrKH. den 17. Mai 1« I5.

> Da » Eiserne Kreuz  erhielten!
Kriegsfreiwilliger Philipp Mau,  int Pionier -Bat . >«.
«aior ' ) u p , c l d . früher Komamndeur der Unteroff « « ,<

Vorschule i.t Wettburg . zurzeit Begunentssuhrer . wurde das Eiserne
Ztreuz «rftcr ninffe  verliehen.

ZTJZ em

h*m Del Keimer Ererziervlatz nnc kurze Uebung ab * nach der
Üb7r Ä wieder . in d.e Marnifon " zurück ° .
outen Eindruck nnnhie dt . Uniform der 0 ut .«m- « rt- .tt die grüne

ttresik » Muren vor allem die uv . dem Theater und au , dem Vall-

höhen 'Lafetten und ihren diaen Bohren einen

> Kwpp 'che» Er .,«ügni ^ "wkh » »d" Ä
»„ ufchrecke. Die» ' » ullttich  hergestellt wordm

g 2 "® r * Ä ? fS
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?» . t8' m° ê » wahr erweist dag sich deutsche Umerleeboote tut
Mittclineer befinden, dann tvollcu wir rch, na, scheu, wa» den Neu.

f ch' l "r ^ 'i7h r' . r Ä7 t ' ' « » b^ ’' Vü \  V d' . r
deutschen Waffen.

' Da » in legter Zeit übliche späte Cintreffen de, lagcsbet .chi.
der Obersten Lteeresleitun « und sonstige Erschwernüse ntannigsacher
Art n och un . den Anschlag der Ek . rab .ätter an allen bisherige .,
Stellen unnchgl ' tii. Für dte Folge wird an Wochentagen,
fall » die ' terausgade tief C-jrtrabiüttef bis i Uhr abend » geschehen
kann der Tagesbericht nur an folgenden Stellen nngelchlag -n . ovc
ttnferrnt « . frt-a,tshaufe . am Bathau ». aut Masthaus zum t-moen
fEifenbahnbrüikei und an der Kal,eichen , ,abr „ matter . Bet

päterem  Eintreffen de» Tagesbericht », d. h. wenn dir Druck-
legung erst nach 7 Uhr abend » geschehen kann , werden dte Ulnf
dichte? , wie an Sonn - und Feteriazeit . n u r an nnferem Meschch. . .
hause zum Anschlag gebracht.

s -dTWÄWLL

MWLBK - MLWSS'SS ™ . . . *■
1 r » ÄTSMSÄ -rÄ
SäHmtäi» " - »i-i» >" i>"
btc gestohlen  wurden einer Frau in der Kaiser-

L 'de?» EtttXSVZ *# » l.
au » Not gehandelt zu haben

. rn. . ur, - Iiefannten Lttsifpielfirma int
Bor Zeiten wurde da » v .aik dir vc -anntcit ».m m luu f,

„vithenter gegeben . Wer es .» > dielet an der « er-

-OH - ZW - Bs-
LZ

leibe " tachen - der Zette « >«» drei Maste a .i, g « „ „
bkrq  ol » Mast gab die Ann >> Claris »«. In der Et,t )«» g
I... eii' tnvische« Amertran giri . auch me Triitrt .cn tonu ei OO

Änterlkonerim . Der brttte Mast de» Abend » war « « - r ' t

!Ä!eL« r « :'kLZNA «r.'
m?^ lS ' ° sL ^ Ät ?^ Lt7LlL ^ ?' at^ rP - .sch-
hitst und e ?rr Barta  I , .'» , »» Wtedebrecht ). mi ; 3D >' «ab bc
Sergeant st rau,e mit überzeugendem taserneuha tan . cht d

«SSSySss
ch rortresstsch über ihre Kameraden im bunten Rack au , brrsich . . .

Bühne.

Iraakluet Dt» drei un » dem « csaugenentager Fnedberg ' ii!.

ADÄ '-L .?L !r 'U« !i.2 SSSt
u,iĉ r. ; X it“nBS «r,00r»bbcn.,,aliB» evangeltsch« Pfarrer Thradar
Wangcmann . vor dem dte lirchi 'cheu Pcharden schon mtederhat
tvartiten und der u. a . durch feine wenig
li-it für ein bnlgartsihc » Knabenhemr bekannt «' Edentst . wurde
von dem hiesigen Schäsfengertcht wegen nnbetechttgten Tragen»
einer tss ^ iersunisorm zu vier Wochen Lwsl verurt <.. t. wep
Wangetnann schwebt atiherden . noch ein Aersahrcn wegen sittfichcr
VerfehlUbgcti snngen Ucuteu gegenüoer.

allerlei aus der Umgegend.

Krbtnhclm . Der Schretiiltmesster Stern stürzte auf der Fahrt
nach Kostet so rmgtückttch vom Bade , das, er sich mehret » Kopsoer.
legungen znzag und nach dem Wiesbadener Kranlenhnu » gebracht
werden nutsiie . . . . , . , . „

Nlaint -INambach . Die Befürchtungen , dast die legten lauen
Nachte an den Obstdäumen oder den snngen Memiiseplanzen Scha-
den zugesügt hatten , haben sich »um « IÜ« _nlcht d' w°hrheit - t . Vv-
w °.hl die Tempera,nr in derluobl die Temperatur m ocr vinwi .i««» . I«Ä» «Ä hn*ü iiiroenn«
auf 1 Arad lielfiuo unter Null gesunken war , zeigt sich doch nlrgenvs
der acrinaste '̂ rostichaden . D>e jungen Bobnenpslanzeu , die hier
in groKe .? Mcngen gezogen werden und gegen Frost sehr empstndtich
sind ? stehen ganz ausgezeichnet . Dasi ' Ib, gilt van den ,ungen
Karlotfelseldern und den säintUchen Öbstarttm ^ die in HiesigerMarttmeUeloern utio oen âmn »cxj%rn wuihukm, •■• / in
Megend schon ausnahinsto » durchgcdlnht mtb reschen Fruchlbehan«
annescm haben . Die oiclgeturchteien Mesahren der C .sheiiigen
dürsten fotnit af» befestigt gelten.

An » Aheinheüen . Der Stand der « emberge ist nach de
einfttinmiacn Piricht unserer Winzer ganz aiisoe .zetchnet. Obwohl
man lei dltn grohcn Mangel an 'Art>ett»!rn,ten I' tetc Wemvergee Aorbedingmigen zu

Beden stellen sehr

nr.i.t i'»" ' -
diesmal nngebackl tonen „ inst. ItfO doch
einem guten Weinsabre reickiltch gegeben . -
relund und ansgereist da und zeigen deren « massenhaft (>>' scheine.
Ban Frostschaden ist kaum etwas z» sehen . Wie uns gestern von
einen , alten Weinbergdesii -.er versichert wurde , rechnet man w.e
Anno H70 auf einen feurigen Lmegswem.

2 », der Höhe von vggerkl .e.m wurde bic üeiaje cineo nnde-
kannten IN bis LUFahre ollen Mudchen » auf dem (>» e fe dekchaardt-
bahn gefunden . Blutstiiie .i führten nach d. . t .m  esitet . Kckom- ' t
entfett » liegenden N - br - nndah ». t. » >' gl >' x' >°
oo , Der Toier ii , noch f .ü)t ernf .ttlli . - - lls ho .tdeii uo NM
ritten Unglückssttll . dem die lltisahrige Frau M . Areäli vo .i LggeiS.
heim »um O'jfor fiel 3ic Mt vermutlich von dein « trastendayn.
wagen währeud der Fahr , ubgelprunge », hierbei hangen geiitebe»
und st> zu Tode gelotumen.

yfOI ycijuuw*»» oM

«fffit bediensteten ktausburschen gestohlen hatte - D« ,, Narn

ade? oerdächtt ». ' «e?nachi hatte , half da . « erste - n ch s.

* » - Z .'ll'. ' .' rU°?." ° md.7 ‘4 " ' ÄÄ < Den.f'ch.

SffrWLLrMsF
Ä : an Naaa ' N tvährend man noch vor wenigen Manalen d r
Wicht Kin must' , das, lehr - i' l weniger Weizen oorhondeti sei nls

I Men El« Srnnd dieser nussälligen Er'cheutung lieg darin . dast

i - * »i *i» „ti * 11 c n I) r o 1 x u essen,  fonoern es r»" »

Vemkscht« .
Da » preuhisch - « t1c, »>n!n,ster,um Hot eine T " tüg ' lNg an die

stellvertrelenden Äetierai !om„t,tnbos er .« ,, -» , m dir diese anlgesorder , loerdcu olle privaten Santmltmgen onn Kupfer -. Nicket-, .gtnit
(tnusgeräl und dergletche ». auch von Mummt und o iMickien Meget!^
ständen des .''tecresdedarss zu verhindern . Es ist vssenbar , das , n I
di . ter Berlüaun « Nicht der Zweck solcher iunniMtnngkn veiurte»
werden soll/vtelmchr kann e» sich bet der Masinahmc nur  darum
hudeln , einer desiirchteten Begettosigkett kntgegenzuwirle ». Dte
^fnrräte an den genannten chegetistanden iverdeii jcdcnsalls Niklter
n ?i Pi gllch Kwai .. -» und ,nr eine euurt .tolwendig werdend,
»leranziehung zur Deckung de» .. teeresieoor, » .»mngetostet ztt er-
haften sein.

WB no . Königsberg i. Pc . Snmstog nochinstta « drnch an.
noch nicht sestgestÄtter Urfadtr in den Üofanotm « m .d Vu . deg.

ungowerksläf n ' Schuppen am Ostbohuhos - tu Mrvfiseucr an, , da»
sich°b" den? heerschendeu storteu Winde schnell vu °breitete und

! sieben Eitt .zelschttppe» cinnschette . Mcgeil » sfhr nbcnd » tn.tr S.. »
1 Feuer eittgedäntmt . Ente Anzahl Lakansotmen kv.t .tt ! NN» de

brent -rnd - n Schuppen nicht mehr gebvtgen w.-rae » . Der « ach-
schaden ist beträchtlich . Militär betell «>e st» an orn Lofcharb >. .e.t.

LSELsSLs - W-
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de» reinen Genüsse » wegen gegessen wird

vunles Allerlei.

M >, »bvden Ernannt wurde Pfarrer R fs>« r io Dr .cdt rs

- » •fSTÄnar-
Walbaubach . _ k , , ,

—.„ rn- km,, uLviiericesnnehmer  sind snr den i-vt-
t»ri . eMnehm ? ? 'W ? ncke dienst onlte .ne M . nck . fch und Schuster
an, «stellt worden.

»Nfl-.i fttuii der l ekannte ü hesarzt der ^.Migtiihc t-
fiätte Naurvd >. Immn » Alfred Lloehr im Atter von 5» Fohre ».

me Du » Scktosscngcrichchi vernrlcitte heule 2 Bäcker . fi ;u’n
ot .» Me »d°d. 7 ?md einen an » Biebrich , weit d. i deren « ra .' N . ' n
Mindergewicht sestg' ftellt worden war . zu se ll Mark « " dstrase^

__ K ü i, i n l i chc Schauspiele.  Am Mittwoch, den I«.
d Mt » geht Mozart » Oper ..Figaro » stock,zeit in « zene lUbnn-
mettt Af ? al . Gräfin «chttert Frau Wedckind » lebe ° °m S .abt-
,genier Diiffeidors aus Anstellung.

Rettdmztheatmr.
i « ttffthntm . 15. Mai . „CItu bunten  N o ck" . Lufssp .ks

ln f Auszügen von flranz von Schönthan und Freiherr v. iÄtilicht.
"er bUN .° Nock .« .» dieser Zeit cig. ntltch AnachronIsmus.IKeine it. letdarou Trumpf. Es sntd die Tage, von ditt'Nd.i

1 neuelle Ovetellenschinger ssugt . „Ciu der schönen , m der . n .-uett
] nroucn Feldmüson»". Aber beim bunten Frühtiitgsgewonde. so»

dl? Natur auzutege » begatt » , den » man gern an die kmmnend n
Inae des Friedens — des el>re >tvollsten selbstoersiottdi .ch und
wi ?d dvnn auch gern tmedcr sinii des Ichttchien feldgrauen .

ganten Rock ' des Sotdnte » pnrndtcren sehen.

Weblar . E in gräsierer Wutdbrond . der „ns dte Unvvrstcht «le I
ratternder Wnlbbcfncher znrückgelithrt witd . entstand «nt . lech
mitmg des stimmettnhrkste .ges n- der » ül.wark . Etwa ! ll Morgen
Waldbcstaur » wurden davon ergr .iictr.

Loblenz Am Freitag jaud im '.Hatljauo fiir (klinnerung au
den Ion ' no hem nur lt «l Falnen die Rheintande der Krone
Pret -siens hntdigtc », eine Feier statt . An den .la .set wo . dc e»t
stuldsgunostilezrainitt gelonbi.

^eldetbera . Die Pcilonensahncn au ! dem vn ».ar .'.wifa -en
szeiltilcim und 5)eic>elbcrg lvnncn über die Nnegsdaner nicht au «,
gesühu werden.

verttn . Samstag morgen ist der bekannte Bcuter Darsteller
August Iunkermann im Alter non K3 Jahren nnd ) längerer Lrank
heit an einem Schlage .njaU gestorben . ^

©etfentliöjtt wrtteMnst^
BorandllchNIch ' W ' »*» Vutt«  für di« Zci , von . Abend

| bew 17. Mai bi ® *um uefchstcn Abend
Wolkig , vereinzelt leichtere Niederschläge , mild , südöstliche Winde.

Lrieskastrn der RedaNion.
Ln veefchiedrnr hier und Im Jeld «. Der Kriegsatlo » ist zue
wieder ausverkaust . Wir werden bekannt^eit hfiiwi » . .

Sendung eingeirosse » ist.
i geben , wenn neu«

<i»fendungen au» dem Leferfrrfsr.
Mon saaf zwar ! der Krieg verroht die Sitten ! ober das gilt

doch nur für die Kriegsteilnehmer tmd dn ist es entschMdbar . Für
Roheiten der Z ' irückgebtiebenen gibt e» leine En1 |chnldtgnng.

Schon im vorigen stetbsi muhten Felder und Flnrcn nur Rand
und Zerstörung dmch sreimtltige stt,s »krä | te geschusit werden . und
könnt ist der Frühling erschienen , so sangt dt» gemeine Zerftärting»
o n edcr an . Der Flieder in den « Orlen war noch nicht »rdlnhk.

WM Nieser » - - unt) Attt mit wahrem Fanatt » .
olcknickien. Konti man die in,

IU1I1 IIIViHI . rs
olo siä, die Boi übe , gehenden . Jung
.nus brauf stüezleu und bie Ae' ste



"t.XfT «b“uu(!tteg ® • um """ " " """ ®">*
S,, „Cu‘* ^ r?,ht ’ °"ch nur da« « »ringst, zur

«eländer und « argörten zu „ ,n. ist
mit so' gendem "" vrten In,ein |

rnt4 "
mit jelgenbem Spruch oufgefteDt:

, . . Last»! di» Blumen stehen
Und d«n Strauch.
Andren. di» voriidergehen

. . . Erfreuen st« auch!
N verspreche mir zwar k»in» besondereWirkung stir di» di»,

stg» « »g«nd davon. aber Stadl od«r « erschönerung. -verein könn-
1»n doch olelletchi mal d«n versuch mach«n.

„„ Wir haben sei, kurzer Zeit « »legend»!,, in Main, einig» aus
össenlücheuPlagen ausgestellt» Peutegesthüllezu sehen. Wie schan

"uch in Biebrich solch» Trophäen ausgestellt werden
könnten. Puch unsere Stadt hat so oiel» Etrelter in» Feld geschickt,
»ast ein solche» Entgegenkommendankbar anerkannt werden würde.
Poe dem Schloß oder heim Kriegerdenkmalwiire dasür ein schöner
^mst k̂ln veuie Aeschüuen Hoden wir ja keinen Mangel, auch in
der Rahe nicht, da dem iletilleeiedepol in Mainz ganze Eisenbahn,
güge von -Beutegerdl zur Ausbewahrung übergeben wurden. i>.

P Theater-Spielplan. j-ULj
MetglHM Xhewter he

*| U Bewähr eine, « «aa , gfbbberu
_ Vorstellung
Wontag. 17. Mai , Götterdämmerung. Ansang 5!< Uhr.

Ende etwa 1t1/, Mir.
Dienstag , Ist. Mai . Ab. D., Jedermann , .«hierauf: S. Shmphonl,
i ln E-moll von Beethoven. Ansang 7 Uhr.

»estbeuz-rheakm in DMM
Wontag . 17 Mai . 7 Uhr abend». AI, ich noch im Flüaefkleide.
DI«n»toifc,lg. Mai . 7 Uhr abend», Kammerspielabend: Die einsamen

nmmmmmmmimmmmm
Anzeigen -Tell

id fr  Befannfmadfnng.
,3 * Dein Zusatz-Brvimorken.
' Die « esttche um « ewährung oon Brotmarken stdee dir
gelassene Zahl oon 2 Horten zu 925 Kr . » rot für den Kops und die
Woche haben sich über die Maßen oermehrt, - Insort werden Zu-
saßmarken nur gegeben werden, soweit nichtoerbrauchte Karten au»
dem Publikum zurückgelangen. Diese Karten werden dann an
diejenigen Familien abgegeben werden, die au» mindesten» g er.
uKtdjfenen Mitgliedern bestehen. Andere Familien können keine»,
soll» mehr berücksichtigt werden. E» ist ausfallend, daß im Anfang
fast alle Familien mit den ihnen zustehendenBrotmarken au,g ».
kommen sind, während diese jeßt angeblich nicht mehr genügen.
| Biebrich, den 17. Mai 1915.

_Der Magistrat. Bogk.
OlOtlMfl,.

>. v a “f ab* Brotmarkenfindet mit Rücksicht aus die de, »»,
stehenden psingstseiertag« für die Seit oom 17. bi, einichi, 30.  Mai

«H» au. nahm. weis. für den Seitraum non M f «gen, erfolgt
""̂ . "̂ .^ »aiag. den 17. Mai. oarmillag» nu g »s, u >/, Ute mb

»Uhr für den' , .. 2., 5. undVveArk iti
UMchen »Utmhalle, (Eingang ttaiserstraße, für den 5. Bezirk im

Pol'zeibür, woldftraße. Die neuen Brotmarken sind oon anderer
;0 » e und verlieren die seitherigenmit dem 19 d. MI», abend» ihre

ISSÜSEr. LÄJS * " "lubrinaen. . Nicht re- .

UMchen »Utmhalle, (Eingang ttaiserstraße, für den 5. Bezirk im
Pol'zeidgro Waldstraße. Die neuen Brotmarken sind oon anderer
Z0» e und verlieren die seitherigenmit dem 19 d. Mt», abend» ihre
«ültigkeit . Die i>u,wei,korlen sind stet, mitzudringen 1> ' '
zeitig abgeholte Brotmarken werben in Bdzug gebracht.

Die etwa nicht ausgebrauchten Brotmarken bitten wir recht
bringend , im Rathaus SImmer Nr 19. jurüekjugeben, damit
beu minderbemittelten und an Personenzahl starken Zamillen die
natwendigen .Zusatzmarken gegeben werden können.

aus verfangen werden für je 2 zurürkgegedeneBrotmarken5 psg. oergütet.
Biebrich, den 14. Mai 1915.

Der Magisttai. 3.  V.: llropp.
B Gartosfelverkans.

Der nächste ttartostelverkaasfindet nächsten» N« «ch, best 19. h».
^k ' t,. aEOblUtag» 2V, di» b Uhr im Hause ltaiserplatz Nr. 5 statt.

Biebrich, den 17. Mai 1915.
Der Magistrat: 3, P Iropp.

Lefannlmachung.
„ * !« Mitglieder der KrieasumerftüstunasKommitston » erdenhiermit au einer « ihnnn aus « s„ w,ch . den II». n »t 191»
^ * ' .'bj ;;,,9 1I r«,bin « emgeladen.Biebrich, den 1«. Mar 1915.

Dar « orstgende. Kun >.
vetr . tandtagsersatzwshl.

Su der Donner»tag. den 2". d». Mt», oormittag, IN Uhr in r>oo>.
keim siattfindenden candtagserjatzwahlhabe ich nachträglich al, Wahl,
lokal an Stelle de, nicht oersügdaren Gasthauses. zur Burg Ehrensels»
da, Gasthaus . zum weihergarten» dort bestimmen müssen.

höchst a . IN, den 15. Mai 1915.
Der Wahlkommissar,

ge]. Klaujer, Landrat
' Derdstentlicht

Biebrich, den 17. Mai 1915.
Der Magistrat.

vetr . Zeldschlltzen.
Zur die Seit oom I. Juli bi» 51. (Oktoberb». Z». sollen2 hilf»,

seldschichen gegen eine monatliche Vergütung oon 120 Mark ange,
stellt werden. Meldungenmit Zeugnisabschriften sind bi, 25. d». Mt»,
»inzureichen. l

Biebrich, den 17. Mai >915.
Der Magisttai.

Oeffentl . Ausschreibung.
Oü« den Neubau der Unteroffizier Barlchule « iebrtch sollen

bi« gesonnen inneren Viegg,betten in 41' olen orrbunnen werden
, no L,vd. Ivweit der Bor rat reicht, gegen Erstattung von
! , Mt . »ra Anschlag, vom Neubanam , , u beziehen, auch liege,>balelb« die Berdtnanngsun,erlagen «u» (knifiw, au».
. .. . . « erdinguoggiermin . Donnerstag , den *7.  Mai 191» . vormittags to llbr.

Bulchlagbirift 4 Wochen.
Militär Neudauawt.

Mmn „mit.
Morgen » lengtag abend » Uhr

Jahres¬
hauptversammlung

yn « nbetrackit der « ichtigkeit der Tageßorduun, bitten
wir dringend um zahlreiche» Erscheinender Mitglieder.

__ ver vorfland.BLEKTBO-BIOORAPH.
To» so gruleUnerfemtung ge'unbeneDeleklioTrama in 8Akten:Die Millionenmiue.

mJSUShm,  In letzter Minute.
wird heute letztenmal» zum ermiidigien « reite von 25j mtgefttjtt.

Bi ebrich-Mainzer Dampfschiffahrt Bug.Waldmann.

Von Biebrich nach Mainz (ab schioas)
|M * 2 "  3 * * 4 °» 4 ' ° » zw tz« . yoo jio*

Von Mainz nach Biebrich <ab stactthaiie)
2 » » ZI » Zw « 4 » 520 * ^ 20 tzw « 7 » j}20*

Sri TagMlicfctab KaitMor Hauptbahnhof h Miauten«piter.
• .Nm S*nn- iih.l I eifftics , «iifforrtfint ' tratouten.

\Ä01hfnUMum tte-t ^ iiem Wetter.

1\ >

Für Herren:
Trikothemden

Unterhosen, Unterjacken
Poröse Trikotwäsdie

Für Damen:

Hemdhosen, Sdilupfhoŝn
Unterblusen, Trikotröcke

firöute Autwahl. Billigste Freite.

Socken
und

Strümpfe

t .SCHWENCK
Wiesbaden/AuhlgasseJ-̂

Vt lerlerwlin * er » Ine und unwre Hoffnung
Vergowen i„ » In junge» Blut
Kür uns eu früh, er wir zu gut.

Den Heldentod für» Vaterland erlitt am II Mal
in Feindesland mein steiisxessediertreuer Hatte, der
gute Vater »einer Kinder, unwr braver Sohn, Bruder
Schwiegersohn, Schwager und Onkel, der Reservist

Wilhelm Gilles
im Reserve-Regiment 117, im Alter von 26 Jahren.

Die Beerdigungfand statt im Beisein seines Bruders.

In tiefem Schmerze: 597

fm  Ratten«des na FM mast Klsdtr
Familie PcSr Gilles

Biebrich a. Rh., Schierstein, den 10. Mai 1915.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Hinscheiden und der Beerdigung meiner lieben
• rau unserer gul-n Mutier, Orofimntler , Schwieger¬
mutter, Schwester, Schwägerin und Tante, sagen wir
hiermit Allen, besonders auch für die vielen Kranz-
lind Blumenspenden unser» innigsten Dank.

Im Namen der tleflrauerndcn Hinterbliebenen:
Ph. Besier.

Biebrich, den 17. Mai 1915. 581

.Ich  war am Leib» mit »inFlechte
behaftet, welche mich durch da»
»wiae »kucken Kn, und « acht
WL -. SL . L -LSLL
W ." n.Uch' .' ; !°!!' 8 °ZA
ICO Mark wert . _ Serg ^ M.»(In d>ei Stärken » SOPf
und M. 1.59t. Dazu Zi
Qraem Ik IW Clfl., 75
bei • (k fib .jij. «...

1. vd »»»d«t« »r , trog.
Ptz . jc.1

Erklärung!
Erkläre hiermit, daß

mit derRevolberschteßerei am
Donnerstag in der F!riedr,ch>
strafte nicht» nu tun habe.

Warne hiermit jedermann
vor ähulidien Behauptungen,
da ich sonst geridjtlich vor.
gehen werde.

Ara » Kaffe Hagner,
ged. Herrmann.

IDorfdM&veirehi in Sicbridb
eingetragene Genossenschaftn>Mbeschränkter Haftpflicht

—o

wir laben unsere Mitglieder hiermit zur

or-rttlfchen
Generalversammlung

aus Bietet»», den 25. n »l 1915, adead» SV, Uhr in den kleinen
Saal de» tjotels „Sur schönest» teficht" (« ugust Müller). Nhein.
straße Nt. 24 ergebenstein bitten um zahlreich» Beteiligung.

Tagesordnung:
1. Erstattung des cheschäsisdericht» für 1914.
2. Bericht de» Bussicht,rat» über die Prüfung der Jahre»,

rechnung. Genehmigung der Bilanz und Entlastung de»
Vorstand».

5. Beschlußfassung über die Verwendung de» Neingewinno
für 1914.

4. Wahl oon 5 Mitgliedern de» Bussichtirat» an Stelle »er
statutengemäß ausjcheidenden Herren Zranz ttrust, tdeorg
Schneider und tdnfta» Schnorr.

5. Wahl eine» Bussichtiralsmitgliede» an Stelle de» »er«
ftordenenHerrn Bugnst woffi.

6. Wahl einer Einschätzung,kornmission oon I Mitgliedern
gemäß 8$ 49 und 81 de» Statut».

7. Mitteilung über die im Zähre 1914 ftattgehadte gesetzliche
Revision.

Die Bilanz, sowie die Jahre,rechnung für 1914 liegen vom
25. Mai bs, 3». an in unserm cheschästelokal während der Geschäft»,
stunden zue Einsicht der Genossen osten; auch können gedruckte
Rechenschaft,berichte von da an daselbst in Empfang genommen werde»

Biebrich, den 15. Mai 1915.

Der Borstand des
BorschnßvereinS in Biebrich
Etaaetraaene « enosteufchatt mit beschränkter Gastdstickt.

_ll hhatzman n._ fl. hassend 0 ch._

Mll ll. mt *mletVn‘ Mainwrftrafte A4. 1.

l ' Sttamilftnoa
»um 1. äunt su vermieten.
» « « 'esbadener » irafte tstt.

an — _ _ _ _
. a_ouuiniviiivi|

mit Mansarde im Borderhan»
eu vermieten.
* «aneeste 14

Airsn
‘UmÜMtLlMi!

I Dachwohnung
1 ■ vimmee ststd Küche sofort
I eu vermieten
E * Kachnulstraßr 55.

I WlMHBnöain
1 tFrantfvitzei tu Vorderhaus zu»ermteten »

Gotbnnsftraße 51.

su vermieten.
' Felbftratze A.

I öchNr l ' ZiMNvibini
"Ääh ^ Äainzer 8 » . "" " Äh"

I Sn fanftn gesncht.

Willst Ml « Ln
LMM«

1 _ Martin Glatt.I Armen, ndftraße tst »
I «Selbst einaemackte» Bavve « .

I PL » L « r -. « L

1 Karl » enden , « dollftraße 5
I Marsen aut dem Markte:

Vvarsel , Aömlschkohl4Vs».85X
\ Galat JA . ,

| Alanos
■J Harmvninms neu und
IräSÄ 'K
• ■fcualte. nietbab .,Dbeinftret

! MM Mllk
9I«| rr|  am «. m. 9 . 3imi | 0(f

Gewinne im (hesamtw. von

50,000 M.
1Hauptgewinni w v. Ill.oovMk
1 Hauptgewinni. w . 0; 5000 ltlk.

u|m.
Cofe jn\ M.

3u haben tu der

MMulie
Aathausstraße 16.

Die heutig» Ausnabe
Umsatz, 4 Gelten.

dafORaCbeater
«okkstaa Ki»» sennio.
Bier Teufel

grobes Sensa >s,n4 s1irku4-Drama in !I Nkieo.

rsik - kttaidSUelllRU
ein hervorraaende » Drama in

* «den . •
als 1krie»sF,rrest>vndent

Humoreske.
Ekln kkrteaerterz . Drama.

Der kritche isarbsterk , Humor.
Vater and Vstzv, Drama.

SSSSSmSSSSSSBSb
Fleißiger und ordentlicherZunge

zur » usdildung als
Vittdlttml ' Wuariw
sofort gesucht.

Guido3tlM«r.
«ist tauberer

• Sknbvlvb . Medsermeister.
ktückiiaer und solider

Fuhrmann
(. schwerem vuhrmerk soso.-mw, Vuhrmerk sofort
Mtere » Friedrich Gimmel,

Wiesbadener Straße gg. IdiNi
»lelhiaer . anverlässiaer"

Knecht
»»lucht.
«01_ l'obmlihle.

Degorgeur
»der Sektkellerei -Grbeiter , der
auch denor^ eren kann, bet
hohem vohn aeincht. Zllsa

Soehnlein St  Co.
« « «e»ae«Ua « d.

Bum t. Fant lautere » 585Mädchen
»r einla» Diunben Hausarbeit
velochl. Borrastellen vorm. Zl
»br . Kaiterstrahe  st. 1.

'WO «" undenirmi neiuchi.
gjtflttfm Gtr . 15.

ÄÄ ' 'minainMi
— einine Stunden des Käsessei. 9mb. in der « elchältsitelle.

ei«Mi«ik
if »Hubrn.

Kbrudoien Kaifcrftr. 55, , , r!
un ne-
n. « b-

Armriiriihftratze ». *
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